
Protokoll der Anlagenversammlung „Große Moorkoppel“ und „Kieler Hof A“ 
vom 25. Februar 2020 

  
Beginn: 18:02 Uhr         
 
1. Begrüßung und Anwesenheitsfeststellung 
Der Vorsitzende Axel Zabe begrüßt alle Anwesenden zur Anlagenversammlung. Erschienen sind 
12 Pächter, 3 Gäste und 2 Vorstandsmitglieder. Die Versammlung ist beschlussfähig, da sie 
satzungsgemäß einberufen wurde. Die Tagesordnung wird einstimmig geändert: Der TOP 4 wird 
vor dem TOP 3 behandelt. 
 
2. Erklärung der Aufgaben des Anlagenvertreters und des Wasserwartes 
Gfd Zabe erklärt die Aufgaben des Anlagenvertreters und des Wasserwartes und beantwortet 
die gestellten Fragen. Das Merkblatt über die Aufgaben kann in der Geschäftsstelle eingesehen 
werden.  
 
4. Zusammenlegung „Große Moorkoppel“ und „Kieler Hof A“ 
Die Kleingartenanlage „Kieler Hof A“ besteht lediglich aus 10 Parzellen, davon 8 verpachtete.  
Die „Große Moorkoppel“ hat 44 Parzellen, von denen alle verpachtet sind. Um die beiden 
Anlagen gemeinsam besser zu verwalten und auch gemeinsame Anlagenvertreter zu wählen, 
wird der Antrag gestellt, die beiden Kleingartenanlagen zusammenzulegen. Es wird einstimmig 
beschlossen, die beiden Kleingartenanlagen unter dem Namen „Große Moorkoppel“ 
zusammenzulegen. Die jetzigen Parzellennummern sollen bestehen bleiben.  
 
3.Wahl von Anlagenvertretern für 4 Jahre 
Da die Anlage aus 54 Parzellen besteht, sind 2 Anlagenvertreter zu wählen. 1. gewählter 
Anlagenvertreter ist Jürgen Schmidt. 
  
Aus der Versammlung wird der Gartenfreund Bernd Schiffer vorgeschlagen. Bernd Schiffer wird 
einstimmig gewählt und erklärt, dass er die Wahl annimmt.  
 
5. Umnutzung der Freifläche vor der Parzelle 28/021 
Die ca. 500 m² große Freifläche vor der Parzelle 28/021 befindet sich in der Verwaltung des 
Vereins. Es wird nach einigen Ideen und Wortmeldungen folgender Antrag gestellt:  
Die Freifläche wird mit einem 1,2m hohen Maschendrahtgeflecht eingezäunt und es sollen 5 
Obstbäume (alte Sorten, Niederstämme) gepflanzt werden.  
Abstimmung für den Antrag (Einzäunung): Ja: 9 Stimmen, Nein: 2 Stimmen.  
 
Der Maschendrahtzaun wird vom Verein inklusive Pfähle gestellt, für die 5 Obstbäume stehen 
maximal 250 € zur Verfügung. Es wird bei der Stadt Kiel der Antrag auf Unterstützung gestellt.   
 
6. Anträge 
Es liegt ein Antrag von Gfd Christoph Plieth vor, der diesem Protokoll als Anlage beigefügt wird.  
 
Zu dem Antrag gibt der Vorsitzende Axel Zabe Folgendes bekannt:  



1. Für die Rattenbekämpfung sind die einzelnen Pächter zuständig.  Es soll zeitnah eine 
Rattenbekämpfungswoche stattfinden. Gfdin Albrecht wird einen Kostenvoranschlag für eine 
professionelle Rattenbekämpfung einholen. Die Kosten können als Umlage auf die einzelnen 
Pächter umgelegt werden.  
 
2. Die notwenige Sanierung der Gartenwege wird während der Gemeinschaftsarbeit geklärt.  
Wegebaumaterial wird bei Bedarf geliefert. Eine Rüttelplatte kann nach Rücksprache beim 
Verein ausgeliehen werden.  
 
3. Die genaue Zuständigkeit (Verein, Stadt Kiel) wird anhand von den Flächenplänen geklärt.  
 
4. Für die Knickpflege ist das Grünflächenamt zuständig.  Es wird der Antrag gestellt, den Knick 
hinter den Parzellen 28/012->28/019 auf den Stock zu setzen.  
 
5. Ein Häcksler wurde bestellt und kann von den Anlagenvertretern beim Verein nach 
Terminabsprache ausgeliehen werden. 
 
6. Hundekotbeutel für die selbstgebauten Spender wurden von Corinna Johannsen besorgt.  
 
7. Betreiberverantwortungskontrollen der Stadt Kiel 
Gfd Zabe berichtet, dass bis mindestens April 2020 keine neuen Kontrollen durch die 
Immobilienwirtschaft stattfinden. Aktuell diskutiert eine Kommission über den 
Generalpachtvertrag (Gartenordnung) und über die Kontrollen (Bestandsschutz).  
 
8. Sonstiges 
 
1. Die Freifläche vor der Parzelle 27/434 soll an die Stadt Kiel zurückgegeben werden, da diese 
nicht kleingärtnerisch nutzbar ist und sich dort schwer bekämpf barer japanischer Knöterich 
befindet.   
 
2. Bei den Parzellen 27/440 und 27/441 soll ein neuer Zaun gezogen werden. Die dortigen 
Pforten sind defekt.  
 
3. Bei den Markierungen am Schwarzen Weg handelt es sich um Markierungen für die 
Veloroute.  
 
 
 

Ende: 19:30 Uhr 
Kiel, den 26.02.2020 

 
Zabe    Johannsen      Asmussen  
  
Vorsitzender          Rechnungsführerin    Protokollführer 


